
Offener Brief des Klimaforums Buxtehude  
an die Bürgermeisterin und den Stadtrat  

Für das Ziel, bis 2035 klimaneutral zu werden, brauchen wir in 
Buxtehude die Verkehrswende, eine Umkehr der Prioritäten vom Auto 
hin zum Fahrrad. 

Um es mehr Bürger*innen zu ermöglichen, auf das Fahrrad 
umzusteigen, wünschen wir verbesserte Angebote im Radwegenetz: 

­ zügige Realisierung des Radschnellweges von Hamburg bis 
Stade 

­ breite Radschnellwege zu den Ortschaften. 
­ einen klar gekennzeichneten Rundradweg um die Altstadt 
­ in der Altstadt ausschließlich Fahrradstraßen 
­ Verbreiterung aller Radwege auf mindestens zwei Meter 
­ Entschärfung der gefährlichen Situation in der Unterführung 

am Bahnhof 
­ Fahrradparkhaus am Bahnhof 
­ Ausbau der Bahnhofstraße zu einem Boulevard mit einem 

breiten Radweg auf einer Fahrbahn, die andere Fahrbahn als 
Einbahnstraße 

­ Abschaffung der Bettelampeln 
­ Bei allen Planungen die schwächsten Verkehrsteilnehmer, die 

Kinder, berücksichtigen 

In diesem Sinn wünschen wir eine Überarbeitung des alten 
Radverkehrskonzepts mit einem detaillierten Zeitplan der 
entsprechenden Investitionen bis 2035 und die Absicherung dieser 
Investitionen im Haushalt. 

Verabschiedet von den 75 Teilnehmer*innen des Klimaforums am 
13.10.23 


